
KI in der Übersetzung













Maschinelle Übersetzung 
in den 90ern





DeepL heute



Kontextsensitiv mit ChatGPT – 
mit Prompting zum besseren 
Ergebnis



Besonders kurze Segmente 
können tückisch sein



Auch modern NMT Engines 
können ‘halluzinieren’



MS Copilot weist stets darauf 
hin: KI-Ergebnisse könen 
Fehler enthalten





Halluzinationen in ChatGPT





Martin kauft 5 Äpfel.
Dann kauft er weitere 10 Äpfel.
Anschließend hat er -5 Äpfel. 



int zahl1 = 5;
int zahl2 = 10;
int gesamt = zahl1 – zahl2;

In klassischen Computer-Programmen ist 
nachvollziehbar, wie es zum falschen Ergebnis kam: hier 
ein falsches Rechenzeichen



KI ist eine Blackbox



Dein Ergebnis ist nur so gut 
wie dein Prompt



Trados Workbench hatte 
schon in den 90ern eine 
Schnittstelle zu einer 
maschinellen Übersetzung 
(Transcend)



Trados gab diese Entwicklung aber auf – 
Ergebnisse qualitativ nicht zufriedenstellend



Studio integriert heute neuronale MÜ mit KI – 
AI Assistant basierend auf Open AI



Klassischer QA Check ist regelbasiert und 
liefert oft False Positives. 



KI bietet eine ‘echte’ semantische Prüfung



KI hängt von ‘Big Data’ ab. Das ist ein Problem 
für Low Resource-Sprachen



Derzeitige Limits von KI bei der Übersetzung:

• Halluzinationen
• Falsche Prompts
• Mögliche Urheberrechtsverletzungen
• Datenschutz-Risiken
• Je nach Modell ist die Menge des Kontexts 

limitiert, den die KI erfassen kann



Frage an ChatGTP: Wie 
kann es zu dieser 
Nachricht gekommen 
sein?



Im kleinen Hotel „Pod Złotym Kluczem“ war es eigentlich 

immer ruhig. Bis eines Tages der ewige Streit zwischen 

Zimmer 213 und 214 eskalierte.

Herr Nowak aus Zimmer 214 war ein pedantischer 

Zeitgenosse. Er hatte eine Regel: „Schlüssel immer in 
der Tür lassen!“ 

Sein Nachbar, Herr Kowalski aus Zimmer 213, hatte 

dagegen eine merkwürdige Angewohnheit – jedes Mal, 

wenn er an Nowaks Tür vorbeiging, drehte er den 

Schlüssel heraus und legte ihn auf die Fußmatte. Warum? 

Niemand weiß es. Vielleicht Nervenkitzel. Vielleicht 

Langeweile. Vielleicht Rache für das laute Schnarchen.



Eines Abends kam Herr Nowak müde von der Arbeit 

zurück, fand den Schlüssel – wieder einmal – nicht in 
der Tür, sondern unter dem Teppich. Etwas in ihm 

zerbrach. Mit bebenden Händen öffnete er seinen 

Laptop, öffnete Word, wählte Schriftgröße 48 und tippte 

wütend:

„Jesli cie złapie, odetnę ci obie ręce. To nie groźba, to 

obietnica!!! Zostaw kluczyk w środku i wyjdź.“ 



Er druckte es aus, klebte es mit Tesafilm an die Tür und 

ging schlafen, zufrieden, endlich klare Grenzen gesetzt 

zu haben.

Am nächsten Morgen hing an seiner Tür ein neuer Zettel 

– in der gleichen Schriftart:

„Spokojnie, sąsiedzie. Już kupiłem zapasowy kluczyk “ 

(Keine Sorge, Nachbar. Ich habe bereits einen 

Ersatzschlüssel gekauft.)

Seitdem herrscht Frieden. Meistens.



Dziękujemy za uwagę. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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